
Die HACO AG stellt Lebensmittelspezialitäten her, die durch verschiede-
ne Verfahren, wie zum Beispiel durch Trocknung, veredelt werden. Mit
über 550 Mitarbeitenden produziert sie an den Standorten Gümligen
und Schwarzenburg eine breite Palette von erstklassigen Produkten, die
durch verschiedene Verkaufskanäle (Detailhandel, Grossverbraucher,
Lebensmittelindustrie) weltweit vertrieben werden. Das Sortiment reicht
von löslichem Kaffee und Tee über Frühstücksgetränke, Getreideriegel/
Zwischenmahlzeiten, Suppen, Saucen, Bouillons und Würzen bis hin 
zu Fertiggerichten. Das Unternehmen zeichnet sich durch eine hohe,
kundengerechte Innovationsfähigkeit sowie eine breite Technologie-
kompetenz aus.

Die IT-Landschaft der HACO AG umfasste, für die Bereiche Human 
Ressources, Produktion und Finanzen, mehrere Systemplattformen und 
präsentierte sich heterogen. Aufgrund der Schnittstellenprobleme und
des aufwändigen Supports des Produktionssystems entschied sich das
Unternehmen für ein integratives System über alle Bereiche. Dies, um
in Zukunft auch neue Anforderungen abdecken zu können. Die Vor-
urteile der Firmenleitung, eine SAP-Lösung könne zu teuer und zu
komplex sein, zerschlugen sich schnell. Das kompetente Auftreten der
EFP-Mitarbeiter und die langjährige Erfahrung der EFP Consulting AG
in der Nahrungsmittelindustrie gab schliesslich den Ausschlag für die
Zusammenarbeit. Die Basis für ein erfolgreiches Projekt mit hundert-
prozentiger Zielerreichung innerhalb der Budgets und der Terminvorga-
ben war damit geschaffen.

«Das kompetente Auftreten der
EFP-Berater, die Erfahrung der
Firma in der Nahrungsmittelindu-
strie und ihr lösungsorientiertes
Arbeiten gaben für uns den Aus-
schlag für die Zusammenarbeit
mit der EFP Consulting AG. Un-
sere Vorurteile gegenüber SAP
zerschlugen sich schnell. SAP
und EFP erwiesen sich als gute
Kombination: auf der einen Seite
die hohe Funktionalität der SAP-
Lösungen, auf der anderen die
kompetente und pragmatische
Umsetzung durch die EFP Con-
sulting AG.»

Jürg Treichler
Projektleiter der HACO AG

www.haco.ch

HACO AG: neues,
integratives IT-System 
über alle Bereiche

«SAP und EFP – eine
gute Kombination»

Die Einführung eines integrativen Systems über alle Berei-
che des Unternehmens war das Ziel der Zusammenarbeit
der HACO AG mit der EFP Consulting AG. Dank der neuen
IT-Lösung wurde unter anderem die Datenpflege markant
verbessert.
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Jürg Treichler
Projektleiter der HACO AG
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«Dank des ausgezeichneten Team-
works mit den Mitarbeitern der 
HACO AG war es ein Vergnügen,
die komplexen Herausforderungen
anzunehmen und das anspruch-
volle Projekt zum Erfolg zu führen.»

André Kunz 
Projektleiter der EFP Consulting AG

«Teamwork garantierte
den Erfolg»
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Bessere Datenpflege dank 
einheitlicher Systemlandschaft

Kontaktadresse:
EFP Consulting AG
Obere Zollgasse 75
CH-3027 Ostermundigen
Telefon +41 (0)31 930 72 72
Fax +41 (0)31 930 72 73
www.efp.cc, info@ch.efp.cc

Die EFP Consulting AG ist ein Tochter-
unternehmen der EFP Holding AG mit
Hauptsitz in Wien.

André Kunz
EFP Consulting AG
Eidg. Dipl. Wirtschaftsinformatiker

Die Hauptherausforderungen des Projekts bei der HACO AG waren 
die sehr detaillierte Kostenrechnung und die vier unterschiedlichen
Produktionen. Aufgrund der Funktionalitäten entschied sich die 
Firma für das ERP System der SAP. Nach dem Business Blueprint und
den Integrationstests erfolgte die Datenübernahme gemäss Dreh-
buch.

Bereits in der ersten Projektphase konnten Prozessoptimierungen
realisiert werden, zum Beispiel im Bereich Beschaffung. Eingeführt
wurden unter anderem die SAP-Module Finanzwesen, Controlling,
Anlagenwirtschaft, Personalwesen, Produktion, Warehouse Manage-
ment, Materialwirtschaft, Instandhaltung, Verkauf und Distribution
sowie das Qualitätsmanagement. In die SAP-Lösung wurden die Um-
systeme für die Betriebsdatenerfassung, Prozesssteuerung Trocken-
mischung, Verpackungsauszeichnung und Verkaufsinformations-
systems eingebunden.

Jetzt verfügt die HACO AG über eine klare, einheitliche Systemland-
schaft. Sie bietet dank der Durchgängigkeit und vollen Integration der
Module über die Unternehmensprozesse hinweg eine ausgezeichnete
Transparenz, und die Controlling-Instrumente wurden wesentlich ver-
bessert. Die neue IT-Lösung ist eine exzellente systemliche Basis für
schnelle, weitere Prozessoptimierungen und eine ideale Plattform für
alle künftigen Anforderungen – zum Beispiel WEB-Portal oder CRM.
Das Unternehmen plant jetzt noch ein Rollout ins Ausland, eine Hoch-
regallager-Anbindung und das Upgrade auf die neuste Version.


